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Ländeck'  im Mitte;lpu,nkt  der= Wässersportler

lnterriationalesWildwasserrennenulOsterreiehisühe

Staatsmeister hringen die Weltelite an den Start
und extrem  sdiwer  voy,lwobei  jeder.uer  -genannten  Blüsse einen

anderen  Charakter'  aufweist.  Das  ist es, was  in 'den  Augen

der '«7ildwasffierp4ddler'Lande*  als siled'itin  einmalig  er-

s*einen  läßt.

Die  Internationalen  Wildwassermeistersd'iaften  um die Sd'iro-

fensteintrophäe  werden  in Form  eines Slaloms  und eirier  Regat-

ta ausgetragen.  Beide  gelangen  auf  den  'reißenden  Wassern  ader

Sanna  zur.  Au:tragung,  die den Sfö'wierigkeitsgrad  V (von  ins-.

gesamt  'VI.) aufweist.  Deffi Slalom  wi'rd  füi  einer  Stre*enlföge

von  600 Metern  insgesamt  24 fehlörfrei  zu durd'ifahrende  Tore

aufweisen,  wförend  bei.  der  Regatta  rund  7,5  Kilomerer

zurü&zulegen  sind. Die Osterreid'iisd'ien  Staatsmeistersd'iaften

werden  in ähnlicher  Form  ausgetragen.

Schon jetzt'  laufen  die Voraföeiten  für  die  Monsterveran-

sia1tu4gen  äuf vollen  Touren.  Die Termine  wurden  mittIer-

weile  international  fixiert.  Organisations-  und durd'iführungs-

mäßig  ist fiiydie  Dur6föhrung  der Staatsmeisterschaftöffi  der

Osterreid'iis*e  Paddelsportverbana, für  das  Internationale

Wildwasserrenüen  die  Sektiori  PaMeln  im  Tiroler  Wa.iser-

sportverband,  beide in  engster  Zusammenarheit  mit  dem  in

Lande& etablierten Veranstafö7ngskoföitee  für  internationale

Wildwasserrennen,  zuständig.  Bereits  1969  war  Laffidedc'  zum

ersten Mal Austragungsort  einer  internationalen  Wildwassaa-

regatta,,  die ausgezeidinet  besdii&t  war  und  reibungslos  ablief.

Ausgezeiainete Organisation  in Zusammenwirken  mit  herr-

lid'i-hod'ialpiner  Landsdxaft,  einer  als betont  sportFreündlidi  be-

,kannten  Bevölkerung  und'  einer  jeistüngsstarken  Gastronomie

Bieten  wesentli*e  Vöraussetzüngen,  beide  Großveranstaltungen

aucbl heuer wieder  zu einem  vollen  Erfolg  werden  zu lasse'n.'

Falls Sie Ihre Wertsachen (z. B, Schmuck, Sammlungen, DÖkumente ötc.) während.  oder evtl,

auch nach Ihrer Reise sicher aufbewahren wolJen, stellen wir Ihnen gerne Schließfächer  in

unse'rer Stahlkammer zur VerfÖguÖg, NäherÖ Auskünfte über die Vermietung von Schließfächern

erhalten Sie ari unseren  Schaltern;'  "

fHRE

SPAR- u. VüRSCHUSSKASSE für den BEZIRK LANDECK rGmbH,
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St Anton  erhält  neues Kreditinstitut
Neubau im"Ortszentrum  erfordert  4,5 MiLlionen S*ilLing

Tür des Supertresors kostet f=st  100.OOO SdoiLling
Die  überaus  gute  wirtsd'iaF;lidie  Entwidilung,  die  in  den

letzten Jahren insbesoridere im Fremdenverkehr stattfand und
sid'i voraussi6t1id'»  in nädister  Zeit  weiter  aufwärts  entwidceln

wird,  hat  aud'i  den heimis*en  Geld-  und  Kreditinstituten  eir;en

..in  die)sem Ausm,ß  bislang  unbekannten  Aufst'ieg  gebra*t.  So

hat  si*-beispielsweise  die-Spar-  und  Vors*ußkasse  Lande*,

die heute  bereits  insgesamt  15.000  Konten  bei einer  jälfüi*en

Bilanzsumme von  runa 300 Millionen  und einem  Jahresumsatz
von  rund  4 Milliarden  Sföilling  ausweist,  mit  einigen  hundert

Girokonten  für  Handel,  Gewerbe  und  Fremdenveikehrsfü-

triefü,  rnit  zahlreichen  Darlehens-  und  Sparkonten  im Winter-

sportzentrum  St. Anton  am Arlberg  einen  ntassiven  Anteil  am

Wirtsd'iaFtsgesd'iehen  si*ern  können.'  Um  einerseits  diesen be-

ad'itlid'ien  Anteil  weiter  auszubauen,  um anderseits  aber au*

den Kontakt  des Institutes  zu den Kunden  nodi  besser gestalten

zu können,  besaiäftigte  man  sid'i  sföon  seit geraumer  Zeit  mit

Plänen,  in dem Wintersportzentrum  eine eigene Niederlassung

zu  griinden.  Diese Afüi*t  ist in  den  letzten  Wodien  in die

entsdieidende  Verhandlungsphase  gekommen,  wobei  ,man sid'i

im Vorstand  und Aufsi*tsrat  des Institutes  für  den Neubau

ents*ied.  Die  neue Zweiganstalt  der Spar-  und  Vorstföußkasse

Lande&  wird  in St. Anton  zwisdxen  ,dem Hotel  ,,Alpenrose"

und dem Sporthaus.Hanüös  Sföfieider  e'rri*tet  werden.  Man

baut  das neue.Gebäude-jedofö  nid'it  unmitteToar  an den Geh-

steig  der Dorfstraße  heran,  sondern  versetzt  die Eingangsfront

absid"itlid'i  etwas.  zufü&.  So gewinnt  man einen ansehnli*eü

Vorplatz,  . der  anziehend,  gestaltet,  ' wesentli*  zur  Dorfver-

s*önerung  'beitragen  kanp.  Das  neue  Gebäffde  wird  Keller,

Tiefgarage,"  Erd-  und  ein Obergesföoß  erhalten  und  sid'i in der

Bauweise  dem  Ortsbild  gut einfiigen.  Was  das Haus  jedofö

wesentlid'i  von  anderen  Bauwerken  unters6eidet,  sind  umfang-

rei*e  Sidierungsmaßnahmen,  die sd'ion  im  Interesse  der Bank-

kunden  getroffen.werden  müssen. Dies  beginnt  bereits  bei der

Fundamentierung  des Neubaus,  geht  über  zahllose  Armierungen

t+is zur  Sicherung  der  großen  Glassdieiben.Kernstüd«,  einer

betonierten  Festung  gleidiend,  wird  zweifellos  der neue Tresor-

raum,  in dem sid'i aud'i  die  Kundensafes  be'finden.  Dieser  stahl-

gepanzerte  Koloß  :würde  jeder  Großbank  zur  Ehre  gerei*en

und  ist mit  einer,lO.OOO  Kilo  s*weren  Tresorfür  abgesidiert,

weld'ie  sid'i' nur  unter  Verwendung  von  Zahlenkombinationen

uml.drei  versd'iiedenen  &hlüsseln  öffnen  Iäßt.'Das  Stahlunge-

iüm,.welaxes  extia  angefertigt  werden  muß,  kostet  allein  rund

,IOO.OOO Sd'iilling.  Hinter  dem Panzereingang  befindet  si*  eine

zweite  Tiir  aus massiven  Edelstahlstäben,  die gleidxfalls  erst  ge-

öfFnet  werden  muß,  bevor  man  in das eigentlidxe  Herzstii&  der

Anlage  gelangt.  'Hier  kann  der Kunde  dann  'allein  und  ,tin-

:beobaditet  seinen  Safe öffnen.  Will  er nach  Einlage  oder  Ent-

nahme  den Raum  .'wjeder  'verlassen,  muß  er dies telephonisdi
ajek'anntgeben, be'öor  öi*  das Gitter  wieder  hebt  und sia'i die

Tiir  des '%pertresors  öffnet. Selbst die Speziallüftung  dieses
Raumes  -wurde  so raffiniert  ausgetüpftelt,  daß es z, B. unmtig-

lid»  ist, von  außen  her Sprengstoff  'in.  die Lüftungssföäföte  zu

bringen  und  so nach Rififi-Manier  rasfö  fü Geld  zu kommen.

Audi  der  fast  150 Quadratmeter  übpr  einen  breiten  Brief-

' s41ießfiöer  ufid Nad'imesor  enthaltenen Windfarig  zu errei-
diende  Schalt'erraum  wird  nadi  den letzten  Erkenntnissen'  in

der Geldbrand"ie  gesfütet.  Hier  befindet  si*  die Haupt-  und

eine  Valutenkasse  mit  Zahltisföen,  die sifö im Gefahrenfall

blitzartig  sd'iließen  und  in ihrer  Art  die ersten  sind,  die im  Be-

zirk  Lande&  zur  Aufstellung  kommen.  Neu  für  das Oberland

ist aud'i ein im S*alterraum  etablierter  Saffölo*  für  Besitzer

von  Sparbüd'iern,  die hier  deponiert  werden  können.  Im  Ober-

ges*oß  sd'iließli*  werden  diverse  Biiros  und eine Garconiere

Karl

Graber

)un.
50Jahrea1t

PHOTO R. MATH18

Karl  Graber  am 4. Juli  1920  geboren,  wuchs  im  elter-

lichen  Betrieb  Gasthof  8onne  in Landeck  auf,  :am  mit

17 Jahren  zum  MiliUtr  und  kehrte  1948  nach  dreijähriger

russischer  föfangenschaft,  nach  Hause  zurück.  Als  älte-

ster  8chü1er  der Villa  Blanka  in  Innsbruck  absolvierte

er dort  1952  mit  32'Jahren  die  Gastgewerbeschule  und
übernahm  19ö3'  den elterlichen  Betrieb.

8eit  19!)3  ist  Karl  Graber  unermüdlich  am Aufbau  sei-

nes Betriebes  tä,tig.  Vom  einfachen  Gasthof  mit  16 Betten,

entwiokelte  sich'  in  '17 Jahren  dieser  Gasthöf  zum  erst-

klassigen  Hotel  mit  80 Betten.  Niehts  unterstreieht  deut-.

licher  die vollbraühten  Leistungen,  als die Tatsache,  daß

in der  Wintersaison  1968-69  28o/o  der Ntichtiguqgen  in

der 8tadt  Landeck  auf  das Hotel  Sonne  in  Landeck  ent-

fielen.  Die  Erriehtung  von  3 vollautomatisühen  Kegel-

bahnen,  die Erstellung  eines  schönen,  großen  Saales,  die

Modernisiemng  der  Fremdenzimmer,  die  Gestaltung  an-

genehmer  Aufenthaltsräume,  sowie  die  Renovierung  der

Veranda  und  die Errichtung  der  Gartenterrasse  sind  Mei'L

lensteine  in  der  '-Bntwicklung  dieses  Betriebes:  Außerdem

geht  ein  neues  Erstklasshotel  in  8erfaus  seiner  Vollendung

entgegen.  Neben  seiner  Familie.und  seiner  berufliühen

Tätigkeit  findeti  Karl  Graber  immer  die Zeit  zur  Mitar-

beit  im  Fremdenverkehrsverband,  aund fallen  dorti  seine

vorausschauendenAnsichteniimmerauffruchtbaren  Boden.
Karl  Graber  leistet  nichti  nur  Aufbaua.rbeiti,  sondern  er

gehört  zu jenen  Wirten,  denen  im besonderen  auch  das

Wohl  des heimischen  Gastes  am Herzen  liegt  und  die je-

derzeit  ein offenes  Ohr  für  die Anliegen  und  Nöte  der
'.biesigen  Vereine  und  Verbände  haben.

Mit  Hingabe  widmet  er sich  aueh  der  Erzeugung  einer

Reihe  von  Hausspezialitäten,  die vor  allem  dem  Gaumen

unserer  8tammgäste  Freude  machen.

Darüberhina.us  aber  führt  er ein  Haus,  in  dem  sich
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I.Veranstaltungen' der Woehe
t

4- Sonntag, 5. Juli:  4
20.30  Uhr  Pavillonkonzert  der  Jungmusik

und  ansühließend  'Konzert  der Stadtmu-

sikkapelle  Landeck

4  20.30 Uhr, ZAMF3, Konzert der 8tuden-
'en-Musikkapelle  des,,Paulinum  &,hwaz"

t m Musikpavillon  Zams

Dienstag,  7. Juli

20.30  Uhr  Tiroler  Heimatabend  der  Volks-

tumsgruppe  im Vereinshaussaal

Sonntag, 12. Juli:  4
20.30  Uhr  Pavillonkonzert  der  Musik-

4f  kapelle  Grins

Tiroler  Gastlichkeit  mit  angemessenem  Komfort  vereint

'und das sich  internationaler  Beliebtheit  eyfreut.

F»o dürfen  wir  ihm  zu seinem  Fünfziger  herzliühsti  Glüt'k

wünsahen,  und  hoffen,  daß ihm  noeh  viele,  schöne  und

gesunde  Jahre  im  Kreise  seiner  Familie  vergönnt  sein
mogen.

Landeck:  Gemeinderat  besichtigte  das  Schloß

Dank  guter  Koordination  durch  den  Bauausschuß  des Be-

zirksmuseumvereines  Landeck  nehmen  die  derzeit  laufenden

Restaurierungsarbeiten  am Landecker  Schloß  einen  sehr erfreu-

lifö raschen  Verlauf.  Insbesondere  im Nordtrakt'  des S*losses

sind die Wiederinstandsetzungsarbeiten  bereits  soweit  gediehen,

daß man  den Einbau  von  bäuerliaien  Wohneinheiten  beginnen

und teilweise  au*  schon abschließen  konnte.  Schloßherr  auf

Lande&  -  also alleiniger  Besitzer  -  ist nach wie  vor  die

Stadt  und  so war  es sffion  aus diesem  Grunde  heraus  erfreulia'i,

daß der Bezirksmuseumsverein  dem Landecker  Stadt-  und  Ge-

meinderat  dieser  Tage  Gelegenheit  bot,  sich anläßliax  einer  ge-

meinsamen  Besichtigung  vom  Stand  der Arbeiten  zu überzeu-

gen. Es ist ebenso erfreuli*,  daß fast  der gesamte  Gemeinderat

mit  Biirgermeister  Anton  Braun  an der Spitze  der Einladung

Folge  leistete  und  sich zur  vereinbarten  Zeit  einfand.  Die  Fiih-

rung  dur*  das Schloß  hatten  von  Seiten  des Bezirksmuseum-

vereines  die Herren  Akademischer  Maler  Norbert  Strolz,  Stadt-

rat  Dir.  Karl  Spiß  und  Archivar  Gottfried  Wilhelm  üfürnom-

men. Der  Gemeinderat  zeigte  sich von  der bisher  geleisteten

Arfüit  sehr beeindru&t,  die Tatsache,  daß  man  heuer  mit  einer

ersten  Ausstellung  die  endrestaurierten  R;iume  ihrer  Bestim-

mung  übergeben  könne,  wurde  mit  großer  Befriedigung  aufge-

nommen.  Leider  erlaufün  es die eher spärlich  bemessenen  Zu-

wendungen  der diversen  Behörden  nicht,  die Restaurierungsar-

beiten  an den vielen  Räumlichkeiten  in dem  Maße  zu forcieren,

wie  dies wünschenswert  erschiene.  Trotzdem  kann  man  mit  dem

bisher  Erreichten  sehr zufrieden  sein. Im  Museumsverein  selbst

ist man derzeit  damit  beschäftigt,  die Katalogisierung  des Mu-

sealfüstandes  durdizufiihren,  um  nach dieser  voföereitenden

Arbeit  die Sammeltätigkeit  gezielt  auf fehlende  oder zur  Er-

gänzung  bereits  vorhandener  Bestände  zu konzentrieren.

Diese  Arbeiten,  die mit  beachtlichem  Zeitaufwand  verbunden

sind, hofft  man  bis zur  endgiiltigen  Inbetriebnahme  des Hei-

Textilhaus  Auer,  Iiandeek

matmuseums  abgesd'»lossen  zu haben.  Wie  zahlreiche  Aufgaben

füweisen,  s*eint  man  aufö  aus dem Ausland  reges  Interesse

an dem neuen  Museum  -  übrigens  das einzige  zwischen  Inns-

brud«  und  Feldkirfö  -  zu haben,  weil  hier  off'ensi*tlia'i  autfö

eine weitere  Fremdenverkehrsattraktion  im Entstehen  begriffen

Ä"beitsamt  Landeck

Offene  Stellen  beim  Arbeitsamt  Landeck

B'ür  8a,ison-  und  Jahresstsllen  wsrden  noch  laufend

Kräfte  für  gastgewerbliche  Betriebe  gesucht.

Auch  Ferialarbeiter  werden  als 8ervierkräfte  eingestellt.

:pyingen4 wir4  ein MAdchon  mit  K oqhkenntnisaen  für
Jagdhaus  Nähe  8a1zburg  gesucht.  Bezahlung  sehr  gut.

Wenn  Führerschein  vorhanden,  wird  Wagen  zur  Verfü-

gung  gestellt.  Antritt  sofort.

Persönliche  Rückspra,chen  beim  Arbeitsamti  Landeck

während  den Amtsstunden  von  8.00  bis  12.00  Uhr,  so-

wie telefonisch  unter  (0ö442)  618 oder  817,

Ein  :E'ußweg  wurde  wieder  instandgesetzt
Der  Fußweg,  der von  der Hubermühle  in  Bruggen  zu-

erst  entla.ng  des Mühlkanals  und  dann  in weiterer  Folge

am  liüen  8annaufer  zur  Burschlbrücke  führt,  kann,  nach-

dem  die Brücke  über  den  Mühlkanal  erneuert  und  der

Weg  dank  der Mithilfe  der  Bergwaföt  unter  ihrem  Ob-

mann  Georg  Thurner  instandgesetzt  wurde,  wieder  be-

gangen  werden.  Dieser  nette  Weg  wird  damit  den  Fuß-

gä,ngern  zur  Benützung  übergeben  und  gleichzeitig  die

Bitte  ausgesprochen,  den  Weg  und  seine  Umgebung  sauber
zu halten.

Dichterlesung

Auf  Einladung  des Kulturreferates  liest  Walter  Bern-

hardt  Gedichte  von  Villon,  Heine  und  Prevert.  Die  Le-

sung  findet  am Freitag,  den 3. Juli  1970  um  20.1!»  Uhr

imMusikzimmer  des Bundestealgymnasiums  Landeük  statt,
Eintritt  frei.

Urlaubstip  Nr.  2 der  Action  365
Stopfe bei aen Mablzeiten in Dicb binein,  was nur geht!

Damit  iibertriffst  'Du  die  Mengenstatistik  Deines  Lefüns:

15 Schweine,  I Waggon  Kartoffeln,  5000 Brote  und 15.000

Eier.  Nie  komme  Dir  der Gedanke  auf  Verzicht  und  Hilfe  für

Hungernde.
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Auszeichnung  beim  Tiroler  Kriegsop!erverband

Wie  uns  erst  jetzt  bekannt  geworden  ' ist,  wurde  für

seine  mehr  als 20 jährige  ehrenamtliche  Tätigkeit  beim

Tiroler  Kriegsopferverband  Herr Josef :Ra@gl, der auch

durch viele Jahre Bürgermeisterstellvertreter  der St*dt-

gemeinde  Landeck  war,  mit  dem  silbernen  Verdienstzei-

ehen  der  Republik  Österreich  ausgezeichnet.  Raggl  ist  seit

25 Jahren  Kassier  der  Kameradschaft  Landeok  des TKOV,

seit  6 Jabren  Obmannstellvertreter  der  Landesorganisation

und  Bezirksobmann,

Unsere  besten  Glückwünsche  zu  der  hohen  Auszeiahnung.

MaIen  um  die  Wette

Der  kürzliüh  unter  djesem  Motto  ' in  einer  Landeeker

Buchhandlung  ausgetragene  Malwettbewerb  war  ausge-

zeichnet  besucht,  Neben  zahlreichön  Sühülern  aus  Land-

eck und  Zams  haben  sich besonders  auch  8ühü1er  aus

dem  8tanzer-  und  Oberinntal  beteiligt.  Die  jüngste  Teil-

nehmerin  ist  aus 8ee gekommen.  , a

Die  insgesamt  20!)  8chü1er  wurden  von  einem  Faoh-

lehrer  betreut  und  die  Bilder  unter  denen  sich  recht  vieIe

gute  befanden,  und  die auch  Talent  der  jungen  Malfreu-

digen  erkennen  ließen,  wurden  anschließend  von  einer

Kommission  bewertet.  Die  drei  ersten,  es sind  dies

Hubert  Kappacher  aus Landet"k

Johanna  Nagele  aus Zams  und

Andrea  Zangerl  aus Landeck

erhielten  Diplomo  und  die  bis  zum  30.  Rang  erhalten

Wachskreiden,  Farßstiftetuis  und Malfarben  als  Aner-

kennung  f'ür  ihre  guten  Leistungen.

Hohes  jllter

. Am  29. Juni  feierte  Herr  Peter  8chweißgut,  Herzog-

Friedrich-8traße  39, seinen  82. und

am 6. Juli  feiert  Frau  Theresia  Guem  ihren  84. Ge-

burtstag.

Unsere  herzlichsten  Glückwünsche  zu  diesen  Oeburts-

tagsfeiern  und  für  noch  viele  sühöne  und  gesunde  Jahre.

Präfekt  Anton  Mitterdox!er,  ehem.  :Kooperator

in  Zams  leitet  am 8onntag,  den ö. Juli  1970  das  um

S!0.30 Uhr  im  Musikpavillon  von  Zams  stattfindende  Kon-

zert  der  8tudenten-Musikkapelle  des 8chwazer  Paulinums.

Tuxnverein  ,Jahn"  Iiandeck  erfolgxeich

Am 13. und 14. Juni fand in Fulpmes das 7. Gauturnfest
des OTB-Turngaues  Tirol  statt,  an dem -  frotz  nur  kurzer

Vorbereitungszeit  -  aud'i der Turnverein ,,Jahn" Lande*
teiföahm.

Der 13. Juni stand im Zeid'ien der Einzelwettkämpfe  aller
Altersstufen,  bei denen  hervorragende  Leistungen  geboten  wur-

den, wobei  die Südtiroler  Vemeter  vom  Turnsportverein  Bri-

xen,im  Sed'iskampf  (Geräte-  und  Bodenkür)  besondere  Beaa'i-

tung  verdienten.

In dieser  starken  Konkurrenz  konnte  unser  Vorturner  Tbr.

Franz  Schöpf  in seiner  Altersklasse  den 2. Platz  erringen,  ob-

wohl  auf  den Gerätin  Pflid'it  zu turnen  war  und  Tbr.  S*öpf

seine große  Stärke  in der Gerätekür  nicht  ausspielen  konnte.

Am  Sonntag,  den 14. Juni, stand Fulpmes im Zeichen der

Vereinswettkämpfe  und des ,,Turnens Eiir Jedermann':  welffies'

aufö  Nifötmitgliedern  ermögli*te,  ihre  sportli*en  Leistun-

gen zu messen und  das OTB-Leistungsabzeichen  zu erringen.

Beim  Vereinswettkampf  stellte der Turnverein,,Jahn"  Land-
e&  eine  Herren:  und  Damenriege.  Die  Herrenriege  bestand  aus

10 Turnern  unter  'der ausgezeiföneten  Führung  unseres Turn-

warts  Georg  Bombardelli.  Es turnten:  Demanega  Karl,  Ditt-

ri*  Ge.rd, Mr.  pharm.  Ho*stöger'  Carl,  Simperl  Gerhard,

WiIde  Heinri*  urid  Zangerl  'Werner.  Polgqnde  übungen  waren

zu absolviereni  Aufmars*ieren,  Gymnastik,  Barren  1,60 m

hod'i,  Pferd und  Pendelstaf%lIauf.  Die  gut  eingeiibten  Vorfüh-

rungen  und das  tade]los  einheitli*e  Auftreten  der  Riege

brad'ite  uns den 1. Sieg in der Stärkeklasse  VI  (mindestens  6

Turner)  im Vereinswettkampf.  Die  höahste  Punktezahl  konnte

am Normalbarren  errungen werden, so daß der. TV ,,Jahn"

Lande&  als einzige  Vereinsmannsföaft  am Sonntag  Nad'imit-

tag zum  &hauturnen  auEgeruEen  wurde.

Die Riege der Turnsföwestern unter  Leitung von  Tbr. InB.

Roland  König  konnte  in der Stärkeklasse  VI ebenfalls  den

1. Sieg erringen.  Die  sieben  angetretenen  Turnsdnwestern  Gabl

Angelika,  Gasser  Hilde,  Gasser  Gabriele,  Kirdileer  Elsbeth,

König  Ingrid,  Sd'ineider  Ingeborg  und  Wilde  Ingeborg  hatten

folgende  ü):iungen  zu absolvieren:  Aufmarsffiieren,  Gymnastik,

Normalbarren  1,20  m ho*,  Standweitsprung  und zum  Sd'iluß

Pendelsta'ffellauf,  bei dem vier  unserer  besten Turns*western

teilnafünen.

Der  Sonntag  Na*mittag  begann  mit  einem  Festurnzug  aller

OTB-Vereine  des Turngaues  Tirol  unter  Mitwirkung  des her-

vorragenden  Turnerspielmannszuges  aus Hall  und der Musik-

Zum mserat  der Vorwoche Kartenvorverkauf  fitr  Bregenzer

Festspiele auch im Tiro1er Landesreisebtiro,  Landeck,  Mal-

serstraße  53.

kapelle  Fulpmes,  Die  Bevölkerung  und  viele  Feriengäste  stan-

den Spalier und der Turnverein  ,,Jahn"  Landedt  wurde  wegen

seines guten  Auftretens  wiederho]t  mit  Applaus  bedad'it.

So kann  mit  Stolz  und  Freude  festgestellt  werden,  daß fadx-

kundige  Aufbauarbeit,  gepaart  mit  Idealismus,  Begeisterung

am Turnen  und  vorbildlid'ie  Kameradsaiaft  es ermöglidxt  haben

innerhalb  nur kurzer  Vorbereitungszeit  sffiöne  Wettkampf-

erfolge  zu erringen.  Die  Tage in Fulpmes  waren  f'ür alle  Teil-

nehmer  ein ed'ites turnerisföes  Erlebnis,  der Erfolg  des TV

,,Jahn"  Lande&  bestätigt  die Ri*tigkeit  des einjges*lagenen

Weges und bedeutet  Verpfli*tung  und Ansporn  für  die Zu-

kunft. Möge  das Ideal  Jahn'schen  Turnens  au&i  in unserer

Heimatstadt  wieder die Herzen  der Jugend  erobern!
Der  Turnrat

Tirolex  Wasaersportverexn  1919, Sektion  Landeck

Am 8onntag,  den 5. Juli  1970 findet  im  städt.  8ühwimm-

bad Landeck ein Jugend- und SchfüervergIeichskampf

zwischen  dem Schwimmclub  Bludenz  und  dem  TWV  Land-

eük statt.  Beginn  : 9 Uhr.

Am Dienstag,  den 7. Juli  1970  veranstaltet  der  TWV

Landeek  in Zusammenarbeit  mit  der  Hauptschule  und

den Volkssehulen  in Landeck  wie  im  Vorjahr  einen  8ühü-

lerschwimmtag.  Beginn  : 8 Ubr.

Kostenloser  Kinderschwbnmkurs  des  TWV

Landeck  vom  13. 7. -  25. 2. 1920

Am Montag,  den 13. Juli 1970 beginnt  unter  der  Lei-

t+ung von Dir. Karl  8piß wie in den Vorjahren  der  ko-

stenlose Kinderschwimmkurs.  Teilnehmen  könüen  sühul-

pflichtige  Kinder  (Jahrgang  1964 und  älter).

Anmeldungen  bei Kursbeginn  im 8chwimmbad,

Das  Tiroler  Fachgeschäft  bietet:  größte  Auswahl,

fachliche  Beratung,  Garantie  und Service.





'. 7.: na*  aem  VII.  Sonnta

4. Juli  1970

.g na*  Pfingsten  -

[esse fiir  Grete  Ester-

r:k und  Monatsopfer.

ig -  7 Uhr  J'ahres-
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Gut  erhält,enes

S X%asüu«xi  f'iwapi«5ayp1*
An-  und  Vorbau  preisgünstig  zu erkaufen.

Wyhs  Landeck-Perjen  - Tel.  716'

Werinseriertwirdniebtvergessen!

Art»eitsamt Landeük.Te1.818-817
Arbeitsvermittlung,  Berufsberatung,  Lchratcllcnver

mifüung,  kbeitslosenversicherung,  Produktive  Arbeits-

losenförsorge.

8uche EfekfFO-
mOnfeUF

für  ganzjährige  Beschäftigung  gegen  gute  Bezahlung.

Elektrounternehmen  Franz  SChrOtt

Landeek,  Urichstraße  13,  Telefon  ö33

Josef  Nairz

Garagenkipptore
Fertiggaragen

Alu-Fenster  u. Türen

Stahltüren  - Kellerfenster

Gitterroste
Wäscheschirme

zu beziehen  durüh  ihren  8ch1ossermeister,  Bau-

warenhändler  und  den  Fachhandel

Beratung  und  Lager

Franz  Maier.  Landeck
Schrofensteinstraße  14

Wir sind ein moderner Erzeugungsbetrieb  und suühen  verläßfühe und dynamisehe  Mitarbeiter  zum

sofortigen  Eintritt.

$chlosser  od.  Mechatuker

BÜrokraft  manm.od@weibl.

$taplerfahrer
Wir bieten Ihnen:  überdurchsehnittlxehe  Bezahlung, @ngenehmes  Betriebsklima,  Werksbus zur  Fahrt

von  und  zur  Arbeitsstätte.

Zams, oder im Büro unseres Betonwerkes in 8tarkenbaoh
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immtin smtisi
Hamxnerlehütte

Jeden  8amstag  von  20-24  Uhr

Sonntag  'von  14-18  Uhj

GrillspezialiMten  bis 24 Uhr

Verkaufe  5 8tück  junge,  deutsche

Sc)häfexahunde
'mit ö,K.V. 8tammbaum.  WELITZKY  FRANZ,
NEUEN  ZOLL  16!),  FLIESS

Inslallüllonen

llchl- und Kraflanlagen .
!U sollden Prelsen .

E le  ktro  u n ter  n e h m  e n

AlOIS SCHlATTER
Flietl bel Landeük - Ruf 05442-821)8

praisgUnstiger 65 I KUhlsdirünk
zu verkaufen.  Adresse  in der  Verwaltung  des Blattes

2Prifsthenwtigan
zu vermitteln

'VW  - j»ienst  A. ralch,  Zaxtis

Tfü,htige

Verkäuferin
oder

Hilfsverkäuferin  (8tudentin)

für  die 8ommersaison,  zum  sofortigen  Eintritt  gegen
beste  Bezahlung  gesucht.

8porthaus  Lenz,  Eierfaus 88  Telefon  (!5476-208

LESCHA-

Betonmiseher
15 lt, lOO lt und größer kaufen  Sie preisgünstig  bei

Otto  Pesjak
Werkzeuge,  Maschinen

Landeck,  Maisengasse  18 - Telefon  05442-229

Corda  Ccigez
Eisenwarengroß-  u. -einzelhandel  sucht  für  soforti-
gen Eintritt  zu besten  Bedingungen:

gelerntenVerkäufer
männ1. Iiehrling

6800  Iiandeak,  Tele!on  05442-269
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sucht  für  äen Ausbau  ihrer  Lebensorgi.r.ibation  in

den  pol.  Bezirken  Landeck,  Imst  und  Reutite  tüchtige

Mitarbeiter  unter  26 Jahren  41s

Gel)föffiffl«JlinSpektOfOn
Überdurühschnittliüh  verdienen  Sie, naüh  faühlieher

und  praktiseher  Einschulung,  wenn  8ie dynamisüh

sind  und  Eigeninitiative  entwiükeln.

Absoluter  Leistungslohn

Zugchriften  oder  Anruf  erbeten  an Anglo  Elementar

Versiaherungs AG - ß021 Innsbruck / Postfaüh 545
Museumstr. 21 - Tel. 0ö222-29735 I Klappe 36.

I
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Tieferschiittert  geben wir  die traurige  Nachricht,  daß unser  langjähriges  Mitglied  '
und Ehrenmitglied,  Herr

I

I

I

Gregor  Vallaster
I

I am 26. Juni 1970 nach langem, schwerem Leiden, im Alter von 65 Jahren' . , gestorben  ist.

' An  ihm  verliert  die  Stadtmusikkapelle  Landeck  nicht  nur  einen  langjährigen
Musikanteni  sondern auch einen unermüdlicffen He1fer  und Freund,  dem wir
stöts ein ehrendes  Andenken  bewahren  wollen.

STADTMUSIKKAPELLE  LANDECK

!a
a
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Tiefergriffen  von  den vielen  tröst}ichen  Beweisen  aufriehtiger  Anteilnahme  anläßlich  des Heim-  ,

ganges  meiner  lieben  Gatitin,  unserer  herzensguten  Mutter,  8chwiegermutter,  Oma,  Frau

Anna Griiner  geb. T»g  ',
I

sind  wir  außerstande,  jedem  einzelnen  zu danken.  8o bitten  wir  auf  dieseni  VVegp unseren  tief-  . '

aempfundenen  Dank  für  die große  Betefügung  an den Abendrosenkränzen  'und  am Begrtbnis,  so-  '

wie für  die  zahlreichen  Kranz-  und Blumenspenden  und  der  caritativen  8penden  entgegen  zu

nehmen.

Unser  besondsrer  Dank  gilt  der hoühwürdigsten  Geistlichkeit,  insbesondere  Herrn  P. Provinzial

ClemensPriethfürseinevonHerzengekommenen
 Abschiedsworte,demKirchenchor,derAbordnungdes

Frauenbundes,  den 8ühwestern  des Mutter-  und  Krankenhauses  Zams,  den  8ühwestern  von  Kron-

' burg,  den Vertretern  der %hörden  von Innsbruck,  Imst und Landeok, den GescMftsfreunden

' aus  nah und  fern  und  allen  Verwandten'  Freunden  und Bekannten.

I
, Würdigung  und  Dank  gilt  Herrn  Dr.  Hans  Oodemo für  seine langjährige  ärztliühe  Betreuung,

Herrn  Univ.  Prof.  Dr.  Braunsteiner,  Frau  Dr.  Danner,  Herrn  Doz.  Dr.  Dienstl  sowie  der  Schwestern-

schaft  der Medizinisühen  Klinik  8onderstation  VI.

Die  große  WertscMtzpg,  die  unserer  lieben  Verstorbenen  entgegengebracht  wurde,  war  uns

Trost  in unserem  sühweren  Leid.

Zams,  Juli  1970
In  stiller  Tiauer:

rerdinand  Gföner  mit  Familien  

I
IW

N

Für  die  herzliche  Anteilnahme  anläßlich  des  Heimganges  meines  lieben  Gatten,

unseres  treubesorgten  Vaiers,  Großvaters,  Schwiegervaters,  Schwiegersohnes,  Bruders,

Orikels,  Schwagers  und  Paten

Gregor  Vallaster
Stadtfachinspektor  i. R. - Frächter  und  Landwirt

Ehrenmitglied  der  Stadtmusikkapelle  Landeck

sprechen  wir  allen  Verwandten  Freunden  und  Bekannten  unseren  tiefempfundenen

Dank  aus.

Unsere  besondere  Wertschätzung  gilt  vor  allem  Hw.  Herrn  Dekan  Hans  Aichner,  _

Hw,  Herrn  Koop.  Hoppichler,  seinen  Hausärzten  Med.  Rüt  DDr.  Enser,  Sprengelarzt

Dr.  Koller,  Prim,  Dr.  Tho'm:ts  Irnberger  der  Stadtmusikkapelle  Landeck  den  Abord-

nungen  der  Stadtgemeinde  Landeck  der  Gendarmerie  und  des  Bundesheeres.  

Ein  herzliches  Vergelt's  Gott  sagen  wir  all  denen,  die  bei  den  Seelenrosenkränzen,

bei  den  hl. Messen  und  durch  Kranz-,  Blumen-  und  Messesperiden  des  Verstorbenen

gedachten,

Landeck,  St,'  Anton,  Bartholomäberg,  im Juni 19?0,

Kathi  Vallaster  und  Kinder



Lukrezia  Borgia
Die  Toohter  des Papstes,  Lukrezia  Borgia  besohwörti  einen
Konflikt  herauf,  weil  sie sioh  miti  ihrer  Liebe  zu  einem  Feind
ihrer  Familie  bekennt.

Freitag,  3. Juli 19.45  Uhr

Die  Pille  war
an  allem  schuld

Eine  amüsante,  pikante  Gesohiohtie  rund  um  die  Anti-Baby-
Pille.  Mit  : Deborah  Kerr,  David  Niven  u. a.

Samstag,  4. Juli 19.45  Uhr ie  ,i.

Mit  eisernen
- Fäusten

Ein  Negersklave  ist  einem  Ska]pjäger  und  einem  Trapper
ausgeliefert.  Mitii  Burt  Lanoagter,  8he11ey  Winters,  Telly
Savalas,  Ossie  Davis  u. a.

Sonntag,  5. Juli 14 und  20 Uhr

DerKönigvonAfrika
Ein  Fi}m  mit  herrlichen  Aufnahmen  aus dem  Dsohungel  in
Farben.

Dlenstag,  7. Juli  19.45  Uhr

Sie  liebte  nur
I Sommer

Eine  vetheitatete  Frau  versuühti  vergeblich,  einen  Maler,  mit
dem  sie  vor  Jahren  einen  Sommer  verbraaht  hatii  für  sioh
ztx gewtnnen.

Mittwoch.  8. Juli  19.45  Uhr  Jv.

La Chamade - Herzklopfen
Die  in diesem  Jahr  beim  'Film  vorherrsohende  Liebesgöttin,
Miti  :  C,atherine  Deneuvei  Miohel  Pioooli,  Irene  Tuno,  Roger
van  Hool,  Jaques-  Seyres.

Donnerstag,  9. Juli 19.45  uhr

Ab  Freitag,  10.  Ju1i  Jv

DasHausoerblutigenHände

VORVERKAuF:
Sonn-  und  Feiertage  ab 13.00  uhr

Dienitag  bis  Samstag  ab  19.ö  uhi

gKoche

; Woche  I

!l /,i::

'l RmdSgllIaSCö,,Hauser" 1l ao1/2  kg  Oose  nur  u  I

Qauser Knackerwurst 80

i Kalterer  See NR i

II Wasa Knackebrot 73o 'lg Röggi  und  Weta  slatl  8.50  nur  g  »
«

I rblJfüu,l»ai' Zwieback 69og Packung  stafl  8.-  nur  a  €

:WieBesuekena;reksrolIe nur 9N9oj
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siedlungen
prompt,  verläßlich

und  pre«swerti

Int. Spedition GebruderWeiß
Bludenz  Te1.Landeck795

Teehniker

Wie  ixner  Sie  sich

auch  einrichten,  wir

führen  für  jeden  Ge:

schmaöundjeden  Stil

die  richtigen  Polster-

garnituren,  Vorhän-

ge,  Teppiche  und  Ta-

peten.

Fachliche  und  indivi-

duelle  Bedienung  er-

wartet  Sie in  unserem

Geschäft

für  Baumaschinen-

Unternehmen R a  u m  g  e s t a  1 t u  n g

EINTRITT BALI)IG8T - TELEFON (05472) 294 Hugo  'Vorhofer,.  T A  n ,  p,,

eröffnet

Wir  freuen  uns  auf  Ihren  Besuch!

Fremdenverkehrsverband  Ried
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ANGLü  E

tlat Mitar5eiter
imAußendienst.

Folgende
speziell

für
Sie:

0 b e ri n s p. AI  f r e d K o bl  e r, L a n d e c k

R o b e r t S c h i e f e r e r, o P i a n s

T h o m a s S e i e r, L a n d e c k

IhrMann bäi  del'  Effinöntaä'weiö5Wä$  $mvon Itim  el'wai  «a=n




